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Brest aner Kreisblatt, 


Dreizehnter Jahrgang. 
Sonnabend, den 16. Mai 1846. 


Bekanntmachung enn. 


f E; iſt von der Königl. Hochloͤbl. Regierung bei den derſelben zugegangenen Liquidationen über Hafts⸗ 
Koſten für Landſtreicher ꝛc. bemerkt worden, daß die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrden bei Ergreifung von Land⸗ 
ſtreichern und ruͤckfaͤlligen Bettlern zuvoͤrderſt eine laͤngere polizeiliche Unterſuchung und Correſpon denz 
der die Heimath der Angehaltenen ꝛc. führen, ehe fie die Letzteren dem Gerichte zur Unterſuchung uͤber⸗ 
liefern, dadurch die Dauer der polizeilichen Haft verlaͤngern und die desfallſigen Koſten vermehren. 

: „Dies iſt den beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften entgegen, denn es iſt nicht Sache der Poli: 
dei⸗Behoͤrde, die Exiſtenz des Verbrechers volftändig auszumitteln, ſondern fie hat nur zu prüfen, ob 
der Verdacht des Verbrechers nach den obwaltenden Umſtaͤnden wirklich begründet iſt. Iſt dies nicht 
der Fall, oder nicht unverzüglich feſtzuſtellen; ſo iſt die Verhaftung überhaupt nicht zulaͤßig; — iſt 
aber der Verdacht begruͤndet; ſo iſt der Angehaltene ſofort mit der betreffenden Verhandlung dem Ge⸗ 
richte zu uͤberliefern, deſſen Sache es iſt, den Verdacht weiter zu pruͤfen und darnach entweder die 

Unterſuchung einzuleiten und zu entſcheiden, oder den Angehaltenen zu entlaſſen. 
Auf dieſe Weiſe kann die polizeiliche Haft immer nur einige Stunden, hoͤchſtens 1—2 Tage 
dauern. Nach dieſen von der Koͤnigl. Hochloͤbl. Regierung gegebenen Beſtimmungen haben ſich die 
Drts-Polizeis Behörden auf das Genaueſte zu achten, und follten wider Erwarten durch ein abweichen⸗ 
des Verfahren ferner laͤngere polizeiliche Verhaftungen und mehr Koſten entſtehen, fo werden dieſe der 
betreffenden Polizei-Behoͤrde zur Laſt fallen. 
Breslau, den 7. Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Din 23. d. M., als Sonnabend früh 6 Uhr, findet die Loofung der in dieſem Jahre ge⸗ 
muſterten und 1826 geborener Kantoniſten ſtatt. Die Ortsgerichte werden daher hiermit angewieſen, 
mmtliche 1826 geborenen Kantoniften an dieſem Tage in das ehemals Hentfchel:, jetzt Langmeyer'ſche 
kaffeehaus in der Gartenſtraße vor dem Schweidnitzer Thore, herein zu beordern, und muͤſſen die Ge⸗ 
Lichts ⸗Scholzen an dieſem Tage ſelbſt gegenwärtig fein, N 
8 Breslau, den 14. Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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V. dem hohen Directorio der Provinzial-Land⸗Feuer⸗ Societät ſind für die Ortſchaften Gabitz, 
Gräbſchen, Herrmannsdorf⸗Commende, Herrmannsdorf⸗Strachwitz, Malkwitz, Groß Maſſelwitz, Groß 
Mochbern, Neukirch, Schlanz, Schmiedefeld, Schmolz und Wilhelmsthal approbirte Nachtrags⸗Ver⸗ 
ſicherungen eingegangen, welche in den Amtsſtunden hier abzuholen find. Ein Exemplar wird dem. 
Orts⸗Lagerbuche einverleibt und ein Exemplar empfängt der Verſicherer. Ebenſo liegen noch nach mei⸗ 
ner Kreisblatt » Bekanntmachung vom 22. April a. e. (Kreisblatt Nr. 17, pag. 52) approbirte Ver⸗ 
ſiche rungen zur Abholung hier bereit von: Malſen, Romberg, Schalkau, Schlanz und Schottwitz. Falls 
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ſolche und die oben angeführten Verſicherungen bis zum 28. Mai e. hier nicht abgeholt werden, werde 
ich ſolche den ſaͤumigen Dorfgerichten auf ihre Koſten zuſtellen. 5 
Breslau, den 14. Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 
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N Kirchen: Beraubung. = 
In der Nacht vom 8. zum 9. huj. find aus der katholiſchen Pfarrkirche zu Bettlern hieſigen Kreiſes 
mittelſt gewaltſamen Einbruches durch 2 Thuͤren nachbenannte Gegenftände geſtohlen worden: Aus dem 
erbrochenen Tabernakel das Ciborium von Kupfer, auswendig verſilbert, inwendig vergoldet; die Lunula 
von Silber und vergoldet; die Gefaͤße mit dem heiligen Oel, von Zinn mir 2 einzelnen Deckeln, auf 
dem einen iſt ein 0, auf dem andern ein C graviret; 2 dergl. Gefäße für geweihtes Salz, ebenfalls 
aneinander und mit 2 Deckeln ohne Zeichen; 8 Stuͤck zinnerne Leuchter, wovon 2 noch völlig neu / 
hohl, mit Tillen und rundem Fuß, 6 dagegen maſſiv mit Stacheln, aber ſchon ſehr alt und Sprünge 
haben; einen zinnernen Teller zu den Meßkaͤnnchen; 4 zinnerne Blumengefäße mit Henkeln; 2 Altar⸗ 
tücher von Linnen; 2 Corporallen; 2 Subcorporallen und 1 Purificatorium; einen ſeidnen Vorhang 
vor das Alletheiligſte (weiß) und die goldnen Treffen von der Kanzel⸗Umkleidung. 

Es iſt dies ſeit Kurzem der Ate Kirchen⸗Diebſtahl im Kreiſe. In der Nacht vom 1. zum 
2. April a. c. wurde die katholiſche Kirche zu Wirrwitz, und in der Nacht vom 3. zum 4. April e. 
die katholiſche Kirche zu Schosnitz beſtohlen, und beziehe ich mich deshalb auf das Kreisblatt Nr. 15 


” 


vom 11. April e. Der Dieb von der katholiſchen Kirche zu Wangern iſt bereits ermittelt und befin⸗ 


det ſich in gerichtlicher Haft. Die Ortspolizei⸗Behoͤrden und die Dorfgerichte veranlaſſe ich, alle Tho. 


tigkeit der Vigilanz zu entwickeln, um den Dieben auf die Spur zu komme ) 
Breslau, den 11. Mai 1846. a Koͤnigl. Landrath, Star Koͤnigsdorff. 


Am 1. huj. wurde in den Ortſchaften Gr. Mochbern, Opperau, Kentſchkau und Criptau ein wuth⸗ 
verdaͤchtiger fremder Hund (ſchwacher Mittelhund, glattharig) bemerkt, welcher feine Richtung nach 
Schmolz zu nahm, und deſſen Verbleib unbekannt geblieben iſt. Die Orts⸗Polizei⸗Behoͤrden und die 
Dorfgerichte des Kreifes wollen auf die Hunde am Orte wachſam fein und insbeſondere die noͤthigen 
Nachforſchungen anſtellen, od der wuthverdaͤchtige fremde Hund noch ſonſt wo im Kreiſe bemerkt wurde, 


„ 
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und ob derſelbe vielleicht getödtet oder todt gefunden wurde. In jedem dieſer Fälle erwarte ich ſchleu⸗ 


nige Anzeige, um das Erforderliche veranlaſſen zu konnen. 2 
2 Breslau, den 12. Mai 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Für auswärtige Rechnung ſoll, wegen nothwendiger Räumung des Lagerplatzes, fein gemahlener Dün ger⸗ 


gyps zu 5, 10 und 20 Tonnen (& 3 Ctr. die Tonne), öffentlich verkauft werden. Die Verſteigerung erfolgt 
in meinem Geſchafts⸗Lokale, Ring A 30, erſte Etage, am 24, 25. und 26. d. Mts. jedesmal ormittags von 


9 — 12 Uhr. Proben liegen von heute ab zur Anſicht aus. Saul, Auctions Commiſſarius-. 
— — — mm —ꝛ—ꝛ—.œ . — . ·— 0-. 
Anzeigen. g j 
Zins⸗Getreide⸗Verſteigerung. Jeder Erſteher hat eine angemeſſene Kaution, 
Zum Verkauf des Zinsgetreides von und nach Eingang hohen Zuſchlages, ſofortige volle 
894 Schfl. Weizen, 8 I gZahlung zu leiſten. 5 
1092 — Korn, Breslau den 9. Mai 1846. 
28 — Gerſte, SE 8 Koͤnigl. Rentamt. 
1403 — Hafer, ” 


fieht auf den 22. d. Mts., Vormittags von 11 bis] Kurheſſiſche Ae i 
2 s el. 
u az een ie ne Da die projectirten neuen Statuten, welche der höch 


luſtige hiermit eingeladen werden. zögerung erlitten haben, ſo werden dieſelben erſt bei den 


ſten Behörde zur Beſtätigung vorliegen, dort vielfache Ver 
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Das Naturale kann zu jeder ſchicklichen Zeit in |nächftjährigen Verſicherungen zur Anwendung kommen. 


Augenſchein genommen werden, und haben ſich Kauf⸗ Breslau, den 12. Mai 1816. 3 
liebhaber deshalb beim Herrn Muͤhlen-Inſp. Böhm, F. A. Du gern S I 26. 


75 
2 


in der Kgl. Clarenmuͤhle auf der Bleiche, zu melden. T. W. Kramer, Büttnerſtraße 0 30. Er 
Druck von Robert Tucns, Schahbrüce Nr. 3. a 


